
                                                                                             
 

 

Impressum-Sektion Ostschweiz 

 und Liechtenstein 

Protokoll der Mitgliederversammlung 2023 
Samstag, 6. Mai; Restaurant Hafen-Buffet, Rorschach 

 

Anwesend sind acht Mitglieder; entschuldigt hat sich Marion Schöll Krummenacher 

(in der Sektion Ostschweiz und Liechtenstein zuständig für die Mitgliederverwaltung). 

Das absolute Mehr bei den Abstimmungen beträgt somit fünf Stimmen. 

 

Traktandum 1: Begrüssung 
Sektionspräsident Martin Knoepfel begrüsst einen «kleinen, aber interessierten 

Kreis» und verliest die eingegangenen Entschuldigungen. Abwesend ist unter 

anderem Revisor Max Tinner, der beruflich an der «Rheintaler Messe» beschäftigt ist. 

Die Versammlungsleitung hat Martin Knoepfel inne. 

 

Traktandum 2: Wahl eines Stimmenzählers/einer Stimmenzählerin 
Als Stimmenzählerin wird Isabelle Schwander gewählt. 

 

Traktandum 3: Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2022, verfasst von Aktuar Georg Stelzner, 

wird genehmigt. 

 

Traktandum 4: Jahresbericht 2022 
Da der Jahresbericht den Mitgliedern vorgängig zugestellt worden ist, wird auf ein 

Verlesen verzichtet. Leo Coray macht darauf aufmerksam, dass in der zweitletzten 

Zeile ein Wort fehlt. Er plädiert auch für die Verwendung des Begriffs «Arbeitgeber-

verbände»; man belässt es aber bei der im Jahresbericht gebrauchten Formulierung. 

Martin Knoepfel ergänzt seinen Bericht mündlich mit Bemerkungen zu der von ihm 

besuchten Delegiertenversammlung im Frühling. Er erwähnt die von der Gewerk-

schaft Syndicom initiierte Umfrage, mit der man klären wolle, ob man den Kollektiv-

vertrag nachverhandeln soll. Der Grund: In der Westschweiz wird laut Martin 



                                                                                             
 

 

Knoepfel ein Minimallohn von 4800 Franken als zu tief angesehen. Der vom 

Sektionspräsidenten verfasste Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

 

Traktandum 5: Jahresrechnung 2022 
Alex Hasler erläutert die mit einem Gewinn von CHF 1102.90 abschliessende 

Rechnung 2022 und stellt fest, dass «das meiste im Rahmen des Budgets» liege. 

Einsparungen hätten sich bei den Sitzungsgeldern für den Sektionsvorstand und bei 

der Teilnahme an der Delegiertenversammlung ergeben (die Sektion Ostschweiz und 

Liechtenstein war nur mit zwei Personen vertreten). Auch die Durchführung der 

Mitgliederversammlung 2022 im Restaurant Sonne in Gossau SG habe weniger 

Kosten verursacht als erwartet, führt Alex Hasler aus. Die Rechnung 2022 ist am 

26. März 2023 von den beiden Revisoren, Christof Lampart und Max Tinner, geprüft 

worden. Ihren Anträgen, die Rechnung 2022 zu genehmigen und dem Sektions-

vorstand Entlastung zu erteilen, wird ohne Gegenstimmen stattgegeben. Michael Hug 

stellt anschliessend noch erstaunt fest, dass die Sektion trotz des Mitgliederschwunds 

reicher geworden sei. Er möchte deshalb auch gerne eine Bilanz sehen. 

 

Traktandum 6: Budget 2023 
Alex Hasler präsentiert das Budget für das laufende Jahr und erklärt, dass «die Zahlen 

aus dem Vorjahr übernommen beziehungsweise angepasst» worden seien. Den 

erwarteten Aufwand beziffert er mit CHF 9800.00. Es sollte möglich sein, so Alex 

Hasler, im Jahr 2023 einen Verlust zu vermeiden und eine Null zu schreiben. Als Ideen 

für Anlässe im Jahr 2023 nennt Martin Knoepfel die Besichtigung der Olma-Baustelle 

in St.Gallen (im Sommer) und einen Vortrag eines «Pro-Litteris»-Vertreters (im 

Herbst). Die Abstimmung ergibt ein einstimmiges Ja zum Budget 2023. 

 

Traktandum 7: Mitgliederbeiträge 2023 
Der Vorstand der Sektion Ostschweiz und Liechtenstein schlägt vor, die Mitglieder-

beiträge auf dem bisherigen Niveau zu belassen. Damit erklären sich die anwesenden 

Mitglieder ausnahmslos einverstanden. Der Sektionsbeitrag beläuft sich somit 

weiterhin auf CHF 80.00 pro Mitglied. 

 

Traktandum 8: Wahlen Vorstand 
Martin Knoepfel erinnert daran, dass man im Vorjahr beschlossen habe, eine 

Erneuerungswahl immer in ungeraden Jahren durchzuführen. Per Akklamation wird 

Martin Knoepfel von der Mitgliederversammlung für weitere zwei Jahre in seinem 



                                                                                             
 

 

Amt als Präsident der Sektion Ostschweiz und Liechtenstein bestätigt. Da er nicht sich 

selbst wählen will, stellt Georg Stelzer den Antrag, die Vorstandsmitglieder nicht in 

globo, sondern einzeln zu wählen. Dieser Modus kommt dann auch zur Anwendung. 

Da es keine weiteren Kandidaturen gibt, wählt die Mitgliederversammlung die drei 

Bisherigen - Alex Hasler, Isabelle Schwander und Georg Stelzner - für zweitere zwei 

Jahre in den Sektionsvorstand. 

 

Traktandum 9: Wahlen Revisoren 
Die bisherigen Revisoren, Christof Lampart und Max Tinner, werden wiedergewählt. 

Claudia Gerrits, die sich der Stimme enthält, wird als Ersatzrevisorin gewählt. 

 

Traktandum 10: Anträge 
Von Mitgliedern der Sektion sind zuhanden der Mitgliederversammlung 2023 keine 

Anträge eingegangen und auch der Vorstand stellt keinen Antrag. 

 

Traktandum 11: Varia und Mitteilungen 
Michael Hug bringt das Problem jener 113 Kolleginnen und Kollegen zur Sprache, die 

bisher bei der Profond Vorsorgeeinrichtung waren und nun eine neue Pensionskasse 

brauchen. Wahrscheinlich sei ein Übertritt in die Pensionskasse Freelance, die als 

einzige bereit sei, neue Mitglieder aufzunehmen. Michael Hug gibt zu bedenken,  

dass Freie Journalistinnen und Journalisten sehr unterschiedliche Arbeitgeber und 

Arbeitsverhältnisse hätten, was bei einem Wechsel der Pensionskasse einen grossen 

administrativen Aufwand zur Folge habe.  Michael Hug spricht sich gegen eine eigene 

Pensionskasse von Impressum aus und hofft auf eine Lösung bis Ende 2023. 

Martin Knoepfel berichtet, dass sich an der letzten Delegiertenversammlung der 

künftige Verleger des Organs «Edito» vorgestellt habe. Gewerkschaftliche Themen 

würden künftig einen Schwerpunkt bilden, die Einstellung der Printausgabe sei kein 

Thema. Laut Martin Knoepfel schreibt «Edito» seit einiger Zeit rote Zahlen. 

Michael Hug beklagt, dass im Sekretariat von Impressum Schweiz im Moment «vieles 

still steht». Bei sogenannten Nebenprojekten würden keinerlei Fortschritte erzielt. 

Die Zusammensetzung des nationalen Vorstandes habe sich markant verändert, 

erklärt Michael Hug. An der Delegiertenversammlung seien drei neue Vorstands-

mitglieder gewählt worden, womit dieses Gremium nun wieder vollzählig sei.  



                                                                                             
 

 

Georg Stelzner weist auf die Notwendigkeit hin, die Website der Sektion Ostschweiz 

und Liechtenstein wieder auf einen aktuellen Stand zu bringen. Die jüngsten 

Mitteilungen und Einträge stammten aus dem Jahr 2019. 

Martin Knoepfel beziffert die aktuelle Mitgliederzahl in der Sektion Ostschweiz und 

Liechtenstein mit 156. Leo Coray stellt mit Bedauern ein «geringes Interesse am 

Verband» fest. 

Um 11.36 Uhr erklärt der Präsident der Sektion Ostschweiz und Liechtenstein die 

Mitgliederversammlung 2023 für beendet. 

 

GEORG STELZNER, Aktuar 

Sulgen, 12. Februar 2024 


